
Spargel Jn der praktiſchen Wochenſchrift Fürs K
folgendes empfohlen Spargel darf nicht lange wäſſern denn
des Spergels ſangen viel Waſſer auf was den Spargel ſchu
nicht ſo ſchmackhaft macht wie der friſche ungewäſſerte iſt
Die Stangen werden geſchält nach unten etwas d
lang geſchnitten Dann mache ich Bündel die i
zuſammenbinde waſche ſie und laſſe ſie dann in
nicht zu weich kochen An der Baumwolle
gebe ſic auf die heiße Schüſſel und übergi
kann auch Stückchen
beſten ſind die n

giebt es gekochte
mache ich damit d
nehme 3 Eier
etwas Salz etwas
quirle die Maſſe
gebe kochende Spargelbrühe ar
werden und kochen will Jch mache das kur
die Sauce nicht zu lange ſteht Vorſicht mit dem S
übrig ſo ſchneide ich die Stangen in Stückchen und mache

h c v m e e

je

Huuswirtſchaftliches
Wie ſind weißſeidene Handſchuhe zu waſchen Wir kochen

dieſelben in klarem Waſſer mit etwas feingeſchnittener Seife ganz langſam
eine halbe Stunde Sodann ſchütten wir die Handſchuhe mit der Seifen
maſſe in eine Waſchſchüſſel und laſſen ſie darin erkalten Jſt das ge
ſchehen ſo werden dieſelben in reinem kalten Waſſer nachgeſpült Wollen
wir die Handſchuhe färben ſo kaufen wir für 5 Pfg Safran binden
dasſelbe in ein Mullläppchen und drücken es einige Mal in friſchem
Waſſer aus bis die Farbe desſelben uns richtig erſcheint Der Vorſicht
halber machen wir zunächſt die Probe an einem Läppchen iſt die Farbe
gut ſo ſfärben wir die Handſchuhe nach Geſchmack heller oder dunkler
Dann uchmen wir die fertigen Handſchuhe aus der Farbe heraus trocknen
ſie doch nicht zu ſehr und ziehen die Handſchuhe damit ſie ſich aus
weiten über die Finger zum Schluß ziehen wir ſie zurecht und haben bei
dieſem Verfahren ohne zu reiben die Handſchuhe ſauber und faſt wie neu
hergeſtellt

4 Das Aufgehen der Schuhbänder zu verhindern Das läſtige
Aufgehen der Schuhbänder verhindert man ſehr einfach indem man die
Bänder die von innen nach außen geleitet ſind am oberſten Schnürloch
von außen nach innen durchzieht Man braucht dann nur eine einfache
Schlinge zu machen dieſe wird niemals aufgehen

Knäuelhalter Man häkelt ihn aus kordonniertem Häkelgarn
oder wenn man ihn eleganter wünſcht aus ſchwarzer Kordonnetſeide
Man wickelt den Faden mehrfach um den Finger oder um einen ſiarken
Bleiſtift und behäkelt den Ring dicht mit einer Tour feſter Maſchen Jn
jede Maſche häkelt man in der folgenden Tour ein Stäbchen zwiſchen
2 Stäbchen je eine Luſtmaſche Nun folgen 6 Touren von immer zwei
Stäbchen welche zuſammen abgemaſcht werden und 3 Luftmaſchen
worauf man den Faden abbricht und in abſtechender Farbe eine Zäckchen
tour zum Abſchluß arbeitet Zum Anhängen des kleinen Halters fertigt
man einen Henkel in Hälel oder Gabelarbeit der von beiden i
ebenſolchen Zäckchen wie ſie den Rand umgeben verziert iſt zum
Schluß zieht man durch die letzte Tour ein ſchmales Seidenband von der
Farbe der Zäckchen und ſetzt an jede Seite des Henkels ein Mäſchchen

Herrenfilzhüte zu reinigen Das Reinigen
teifer und weicher kann man ſehr ſchön auf folgende A
Zunächſt muß der Hut ſehr ſorgfältig ausgebürſtet r
was mit der Bürſte entfernt werden kann
man in eine kleine Schale etwas Regenwaſſer mit
hinzu und reibt nun mit einem darin eingetaucht
den Hut am
nämlich der Hut an
im Salmiakwaſſer
ſehr ſchmul
Nun nimmt man
und bearbeitet damit
Hutrand des ite
innere Futterlede
angenommen
Waſſer un

Hut damit grür
nicht aufgerauht 1
bearbeitet man auch am Ra

der Bürſte geſäubert werden
gezogen und auf einem ich langſa

Fußböden zu reinigen
ziemlich dicken Anflöſung r Chlor
nach 24 Stunden t
überpinſelt und ſchl
waſchen Durch dieſes
rein und weiß ſondern auch alles Ungeziefe
vertilgt

t Fettflecken laſſen ſich aus Seide entſernen wenn man die Stelle
mit Terpentin anfeuchtet und mit Boluserde beſtreut So bleibt es dann
über Nacht liegen anderen Tages wird die Erde abgeſtäubt und der
Stoff mit einem ſeidenen Lappen nachgeputzt J

t

Druck und Verlag von W Kutſchbach Verantw Redakteur Wilhelm Teste beide in Halle a S

Kleinere Mitteilungen
F Mittel zum Reinigen der meiſſingenen Patronenhülſen

Zum Reinigen der Patronenhülſen von Meſſing ſin
Mittel mitgeteilt ſo z B das Einlegen der Hülſe in
uſw kein Mittel aber dürfte ſo zweckmäßig ſein als
Salmiak und Waſſer Man nimmt auf 1 Liter Waſſer einen gewöhn
lichen Stutzer Salmiakgeiſt Jn dieſe Flüſſigkeit legt man die Hülſen
eiwa eine Viertelſtunde um danach das Abreiben derſelben vornehmen zu

Nebenbei bemerkt iſt dieſes Mittel ein bill

ard ſchon verſchiedene
M ſV olke Pelroleum

nasz Reinigen rDe Rei tigen mit

9 r nesi Vilidht2

S t 4 e J nS Kitt für Glas Steingut Porzellan und dergl
S 3 Hdenes Gefäß ſchabt man von gewöhnlicher weiſ

erſpitzen voll und mengt dieſelben tropfenweiſe mit Gun
Ma ickflüſſig geworden iſt Der kittende

Land des Bruches dünn
ein wenig getrocknet

der ſtellt man das gekittete Gefäf
en und läßt ſie trocknen Falls der Kitt übergetreten

s Gefäß ſchlecht ausſieht kratzt man ihn wenn er trocken
Federmeſſer behutſam ab Hat man ſehr viel zu kitten ſo

ſtrene man zu der Kreide noch ein wenig Stärkemehl Jſt ein Gegenſtand
in viele kleine Teile zerbrochen ſo kitte man erſt einen Scherben an dann
wenn dieſer trocken wieder einen und ſo fort Zum Gebrauch für naſſe
und feuchte Sachen eignen ſich die ſo gekitteten Gefäße nicht aber trockene
Gegenſtände kann man gut darin aufbewahren

S Anſtrich für im Freien befindliche Eiſenteile Die Eiſenteile
werden mit geeigneten Werkzeugen gereinigt die Fugen verkittet und durch
zweimaligen Anſtrich mit einer Farbe aus Eiſenmennige und Leinölfirnis
grundiert Jſt die Grundfarbe vollſtändig getrocknet ſo ſtreicht man zwei
mal mit einer Farbe aus 1 Kg Bleiweiß 1 Kg Zinkgrau 20 Gr Ultra
marin fein abgerieben mit 500 Gr gekochtem Leinöl Guß und ſchmiede

ſerne Waſſerleitungsrohre ſtreicht man mit heißem auf 180 Grad C er
itzten Gasteer oder mit einer Miſchung ans 1 Kg Aſphalt mit 1 Kg

phonium welches man mit eiwas Teeröl verdünnt Ein Anſtrich für
welcher gegen Feuer unempfindlich iſt wird wie folgt erhalten

Man ſtreicht zuerſt mit Waſſerglaslöſung 30 Bé welche mit feinem Gias
pulver verſetzt wird Nach dem Trocknen ſtreicht man mit einer dünnen
Farbe aus 14 Teilen Quarzſand 4 Teilen pulveriſiertem Hammerſchlag
e Teil gelöſchtem Kalk Teil Ton und der nötigen Waſſerglaslöſung
Roſtſicherer Anſtrich für Eiſen und Stahl Man löſt Kautſchuk in Benzin
und trägt die dickflüſſige Löſung mittels eines Pinſels auf Anſtrich für
ſchmiedeeiſerne Rohre Man kocht 72 Prozent Steinkohlenteer frei von
öligen Subſtanzen mit 28 Prozent rohem Aſphalt bis die nötige Kon
ſiſtenz erhalten wird Die Miſchung darf nicht überhitzt werden

S Branner Spirituslack für Fußböden Einen ſchönen braunen
Glanzlack der ſofort trocknet bereitet man folgendermaßen Man löſe

kg Schellack in I Liter gutem Spiritus auf fülle dieſes in Flaſchen
und laſſe es gut verkorkt 2 Tage ſtehen Dann verrührt man ſehr gut

kg Goldocker mit 100 Gramm venetianiſchem Terpentin nicht Oel
nd etwas Spiritus und vermtiſche dieſes innig mit der Schellacklöſung
amit ſtreiche man die Dielen jedoch immer nur zwei zugleich entlang

der Lack ſehr raſch trocknet Durch Zuſatz von ein wenig Umbrabraun
nan die Farbe dunkler durch etwas Bleiweiß heller machen Es iſt

n vor dem Streichen eine Probe auf einem Brettchen zu machen
h berückſichtige man daß die Farbe nach dem Streichen etwas dunkler

Der Lack iſt hart und dauerhaft auch kann der Fußboden mit
r auſgewaſchen werden

Wie man Eier zweckmäßig verpackt Früher nahm man an
Eier die transportiert würden ihre VBrutfähigkeit verlieren Das iſt

rrtum Man kann Eier die gut verpackt ſind und ſonſt alle
n eines gut befruchteten jungen Eies beſitzen weithin verſen
daß ſie dadurch an Wert einbüßen Zur Verpa kung empfehlen

Kiſtchen in denen die Eier zwiſchen Sägeſpänen oder Kleie
ß ſie einander nicht berühren Man wickle zur Vorſicht noch

Die Eierkiſte die uns zugeht muß baldigſt
Und die Cier dürfen nicht mehr lange liegen ehe ſi

ie Engländer
z in Kleie bei größere
u 15 20 Stück und
oße Kiſte neben und übert

41gewordenes Gummi
reſp hinreichendes Bei

ind 2 5 Lell vaſfer

iterariſches
Katechismus der Geſundheitspflege eine kurz gefaßte Geſund
lehre für das Volk von K Graf K K Profeſſor Preis 75 Pf

zerlag Geſundes Leben in Langenſalza Die kleine Schrift beſpricht in
t von Fragen und Antworten auf engem Raum und doch in er

öpfender volkstümlicher Weiſe auf wiſſenſchaftlicher Grundlage die
Lebensregeln zur Erhaltung der Geſundheit hinſichtlich Nahrung Kleidung

ohnr Klarheit der Darſtellung ſtrengichlic Beſprechung aller die Geſundheit fördernden und ſchädigenden
äußeren Einflüſſe des Lebens ſowie Vermeidung alles Ueberflüſſigen
zeichnen dieſe Broſchüre vor anderen Schriften gleicher Tendenz aus wes
halb dieſelbe jedermann als Geſundheitswächter beſtens empfohlen wird
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Das Rährſtoffverhältnis der Juttermittel und
die Juttermiſchung

Von Math Welbers Kevelager
Schluß

Alſo iſt das Verhältnis der verdaulichen eiweißartigen
zu der Summe des verdaulichen Fettes und der verdaulichen
ſtärkeartigen Stoffe 1005,5 2,5 199,9 10381,1
1005,5 499,75 10381,1 1005,5 10880,85 1 8,2
Sollte das Verhältnis auf 6 gebracht werden ſo müßten

W 1005 1813 1005 808 Kg eiweiß

artige Stoffe beigefügt werden Da aber jedes Kraftfutter
mittel außer den eiweißartigen auch ſtickſtofffreie Nährſtoffe
enthält ſo müßte der betr Landwirt entweder einen Teil
des eiweißarmen Weizenſtrohes von der Fütterung aus
ſchließen oder er könnte auch die Zugabe an Eiweißſtoffen
nach einem etwas engeren Verhältnis berechnen Bei dem
Verhältnis 1 6 iſt der nötige Zuſchuß von eiweißartigen
Stoffen wie wir oben geſehen haben 808 Kg Sollte das
Fehlende etwa mit Rückſicht auf Butterverkauf in der Wirt
ſchaft in Form von Leinmehl gereicht werden ſo müßten zu

gekauft werden rund 29,03 Kilozentner Leinmehl

Es enthalten Kg

zunächſt rund

ſtärkeartige

Stoffe
29,03 Kilozentner Leinmehl 807,03 60,96 1013,14

dazu wie oben 1005,5 199,9 10381,1
Summe 1812,53 260,86 11394,24

Nährſtoffverhältnis 1812,53 2,5 260,86 11394,24
1812,53 652,15 11394,24 1812,53 12046,39
6,64 Das Verhältnis iſt infolge des verhältnismäßig

leinen Gehalts des Leinmehls an Eiweißſtoffen und des
roßen Gehalts an ſtickſtofffreien etwas weiter geworden

als beabſichtigt war Es iſt alſo nicht zweckmäßig aus
ſchließlich Leinmehl zuzugeben es iſt vielmehr ratſam das
ſelbe zur Hälfte durch Rapskuchen zu erſetzen z B

40

14,5 Kilozentner Leinmehl und 16,2 Kilo
24,9

eiweißartige Fett

Rapskuchen

Es enthalten Kg
14,5 Kilozentner Leinmehl 403,10 30,4 506,5
16,2 d Rapskuchen 4603,38 3 385,56

Dazu wie oben 1005,5 99,9 10381,1
Summe 1811,98 353,47 11273,16

Nährſtoffverhältnis 1811,98 2,5 353,47 11273,16
1811,98 12156,83 1 6,1
Jn ſolchen Wirtſchaften wo Milchverkauf ſtattfindet hat

man die Wahl zwiſchen den verſchiedenen Arten von Oel
kuchen getrockneten Biertrebern Bohnenſchrot uſw Jn dieſen
Fällen iſt zunächſt der Preis entſcheidend aber nicht etwa

HrakisWBeilage des GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

den 10 Juni
der Marktpreis an und für ſich ſondern dieſer im Verhältnis
zu der Menge der verdaulichen Nährſtoffe Wir wiſſen daß
die eiweißartigen Stoffe welche im Futter enthalten ſind
den höchſten Wert haben und daß das Fett höheren Wert
hat als die ſtärkeartigen Stoffe Um nun die verſchiedenen
Futtermittel nach ihrem Preiſe vergleichen zu können berechnet
man ihren Gehalt an ſogenannten Futterwerteinheiten dadurch
daß man die verdaulichen eiweißartigen Stoffe dreifach das
Fett doppelt und die ſtickſtofffreien Beſtandteile einfach be
rechnet Nach der Wolff ſchen Tabelle haben demnach Raps
kuchen 24,9 7,6 23,8 113,7 Futterwerteinheiten
Auf dieſe Weiſe kann man an der Hand der Tabelle von
den Futtermitteln die Summe ihrer Futterwerteinheiten be
rechnen Der Preis der Futterwerteinheit bei den einzelnen
Futtermitteln iſt auf Grund des jeweiligen durchſchnittlichen
Marktpreiſes leicht feſtzuſtellen und dieſe Feſtſtellung gibt
uns Aufſchluß darüber welches Kraftfuttermittel am zweck
mäßigſten beigegeben werden kannJn Vetrieben wo größere Beigaben von Kraftfuttermitteln

erforderlich ſind empfiehlt es ſich mehrere nebeneinander zu
verwenden denn die Erfahrung hat gelehrt daß der Erfolg
in dieſem Falle ein beſſerer iſt

Der kleine Landwirt wird ſich in vielen Fällen nicht
entſchließen können diejenige Menge Kraftfutter zuzukaufen
die nötig wäre um in ſeinem Geſamtfutter ein beſſeres Ver
hältnis herzuſtellen Jn einem ſolchen Falle kann er ſich
darauf beſchränken nur diejenigen Tiere beſſer zu füttern
welche ſolche Fütterung am ſicherſten lohnen z B das Jung
vieh in den erſten neun Monaten und die Milchkühe Will
der Landwirt überhaupt aus ſeiner Viehhaltung Nutzen ziehen
ſo iſt es unbedingt notwendig wenigſtens den letztgenannten
Tieren ein Futter zu geben welches das richtige Nährſtoff
verhältnis beſitzt

Wer ſich der Berechnung nach der Tabelle bei der
Fütterung nicht bedienen kann oder will muß davon aus
gehen daß eine Futtermiſchung welche eine höhere Nutzung
ermöglichen ſoll zum mindeſten gutem Wieſenheu an Nähr
wert gleichkommen ſoll Wird alſo neben gutem Heu auch
ſolches von geringer Qualität oder Stroh Rüben Kartoffeln
Grünmais uſw gefüttert ſo ſoll zur Ausgleichung ein Futter
mittel beigefügt werden welches einen höheren Eiweißgehalt
beſitzt als gutes Wieſenheu z B Klee Körner von Hülſen
früchten Kleien Malzkeime die verſchiedenen Arten von
Oelkuchen Treber uſw

Es zeigt ſich nicht immer ſofort an der Wirkung wenn
die Fütterung keine richtige iſt Jſt in dem Futter gar
wenig Eiweiß enthalten ſo gehen mehr ſtickſtofffreie Beſtand
teile unverdaut ab Zwar kann der pekuniäre Erfolg be
ſonders wenn es ſich hierbei um weniger wertvolle Futter
mittel handelt immer noch ein verhältnismäßig annehm
barer ſein wenn auch die Zugabe eines Kraftfuttermittels
den Nutzen bedeutend erhöhen würde Das Unrichtige in
einer Fütterung zeigt ſich in der Praxis darin daß beim
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Milchvieh der Milchertrag zu gering und beim Maſtvieh
die Dauer der Maſt eine zu lange iſt das Kapital ſetzt
ſich weniger oft um und der Jahreszins iſt unter Umſtänden
kleiner

Die Hygiene im Juni
Von Dr Max Werler

Mit dem Beginn einer beſtändigeren Witterung wird der allgemeine
Geſundheitszuſtand im Juni natürlich ein günſtigerer Freilich wird die
Menſchheit demgemäß auch entſprechend unvorſichtiger Leute die ängſt
äch ſich gegen jede Schädigung ihrer Geſundheit in acht nehmen welche
ihnen durch die Kälte zugefügt werden kann verhalten ſich oft ganz leicht
fertig gegen die Schädigungen der g Vor allem auch denken ſie im
Sommer dürfe man dem Körper alles zumuten Durchnäſſung und Ab
kühlung und jede andere Kränkung Und doch hat man ſich auch im
Sommer ebenſo vor Erkältung zu ſchützen gerade weil man im allge
meinen um ſo wärmer in der Regel iſt So hüte man ſich auf Land
partien und Märſchen durch die man erhitzt iſt plötzlich ſehr kühle Woh
nungen Keller Eiskeller zu betreten insbeſondere auf Bergpartien in kühle
Feldſchachte oder Höhlen zu ſteigen durchnäßte Kleider auf dem Körper
trocknen zu laſſen es ſei denn unter den Strahlen der Sonne die ja im
Juni noch nicht ſo heiß brennen als daß man ſich ängſtlich vor ihnen
ſchützen müßte

hnedies geſchieht das bei uns viel zu ſehr und viel mehr als in
ſüdlichen Ländern wo man ſicherlich noch mehr Urſache dazu hätte wo
man aber im näheren Umgang mit der Sonne deren gefundheitlichen
Wert längſt erkannt hat

Kindern und Greiſen iſt der Aufenthalt in der Sonne ſehr anzu
e Rheumatismuskranke mögen ſich getroſt den Strahlen der

ttagsſonne ausſetzen Auch Bleichſüchtigen und Blutarmen wird der
Aufenthalt in der Sonne oft empfohlen es ſoll dies aber nicht be

les ehen Denn die Sonnenglut wirkt erſchlaffend und
ermüdend und der Bleichſüchtige iſt ohnedies müde und träge und zur
Vewegung die ihm ſehr not und gut tut unluſtig Dieſe Schlaffheit zu
erhöhen liegt wahrlich kein Grund vor Indeſſen ſollen ſich Bleichſüch
tige wenn ſie ihre ihnen e Bewegung hinter ſich haben wohl

er in der Sonne aufhalten als im Schaiten
Jm Uebrigen iſt im Juni alles das über die Milchnahrung der Kinder

üher Wanderungen u w zu ſagen was wir bereits in unſerem hygie
niſchen Chargkterbilde des Mai erwähnten nur noch in verſtärktem Maße
Und zu der Vorſicht die wir der Milchnahrung gegenüber beobachtenmüſſen geſellt ſich die Beobachtung aller durch die die leicht der Zer

prrs W Zmittel die uns überall mit gefährlichen Ver
ſtunz 7 edrohen Wurſtvergiftungen kommen im Sommer oft vor

fter als man wohl annimmt denn man hört immer nur von den be
ſage gefährlichen Erkrankungen ſolchen die mit Lebensgefahr verbundennd aber manche Durchfalls Erſcheinung im Sommer i auf verdorbene

Speiſen zurückzuführen Ganz beſonders gefährlich ſind Krebſe die ver
dorben ſind und man kann nicht genug davor warnen von Händlern
Krebſe in gekochtem Zuſtande oder Überhaupt tote Krebſe zu kaufen Bei
Krankheitserſcheinungen aber die infolge verdorbener Speiſen eintreten
ſoll man ſo ſchnell wie möglich einen Arzt hinzuziehen und iſt dieſer ſchnell
nicht herbeizuſchaffen ſo möge man ſtarke Abführmittel Ricinusöl e zu

ch nehmen

Aber auch Getränke können durch die Hitze verderben das Trinkwaſſer
elbſt und es iſt ratſam im Sommier nur ganz friſches oder abgekochtes

r trinken Wer dies nicht haben kann ſetze dem Waſſer etwas
Fruchlſaſt oder Kognak bei Im allgemeinen aber iſt es überhaupt nicht
ratſam zuviel zu trinken v in der wärmeren Jahreszeit allzu leicht
die Neigung vorliegt Man trinkt um das Durſtbedürfnis zu ſtillen und
erregt nur neuen VDurſt kann aber leicht dabei allerlei Magen und Ver
dauungsſtörungen hervorrufen Man kann aber auch ganz gut das

Durſtbedürfnis bezwingen und insbeſondere bei Kindern iſt es ratſam
daß man un nicht bei jedem Durſtbedürfnis leicht nachgibt ſondern ſie
an einige Enthaltſamkeit in dieſer Beziehung zwingt

Der Juni iſt natürlich au ſchon derſenige Monat in welchem zahl
reiche Perſonen ihre Sommererholungsreiſe antreten die meiſten ſich aber
auf dieſelbe vorbereiten 27 viele Leute die nicht durch die Schulzeit
der Kinder an den Juli gebunden ſind nehmen natürlich lieber ihre
Sommererholung ſchon im Juni wo die Bäder noch nicht überfüllt und
die Preiſe überall dementſprechend auch billiger ſind Indeſſen hat man
ſich davor doch in vielen Fällen ſehr zu hütenZunächſt j in jedem dal davor zu warnen ſchon im Juni an die
See zu reiſen Wenn wir auch oft im Juni beſtändigeres Wetter hatten
als im Juli ſo iſt im Juni die Erde noch nicht ſo durchgewärmt und
ſelbſt bei anhaltend ungünſtiger Witterung iſt der Juli im allgemeinen
wärmer Seebäder im Juni können oft unangenehme Folgen zei
tigen Auch für Blutarme Rheumatismus Kranke und Gichtleidende iſt
ein zu früher Beginn der Badekur nicht ratſam Denn man hat zu be

denken daß die Kur nicht nur im Trinken der Quellen und im Nehmen
der Väder beſieht ſondern daß der Aufenthalt in guter Luſt im Freien
dazu kommen muß und alle die genannten Kranken brauchen viel Wärme

Wer aber ins Bad reiſt nehme ſich ſelbſt wenn es auch im Juli
wäre Herbſt oder Winter Paletot mit Wir können in unſerer ge

mähßigten Zone ſtets auf ſtarken Temperaturwechſel gefaßt ſein und
andauerndem Regenweiter ſind die Abende immer derart kühl

i der Kranke derartige re und Winter Hüllen vertragen
ann Beim Mieten der Wohnungen in den Badeorten achte

G

man wohl darauf feuchte Wohnungen zu vermeiden Den Parkerre
wohnungen gehe man möglichſt aus dem Wege ebenſo denjenigen ohne
Morgenſonne Eher verzichte man auf den ſchönen Ausblick vom Fenſter
leberhaupt iſt es mit den ſchönen Wohnungen in den Sommerfriſchen

und Badeorten ein eigen Ding die ſchönſten ſind in der Regel die un
geſundeſten Denn am liebſten wählt man ja Wohnungen inmitten
großer Gärten oder gegenüber von Parkanlagen und es iſt naturgemäß
daß dieſe fenchter und kälter ſind als Wohnungen in geſchloſſener Häuſer
reihe Beſonders zu vermeiden ſind jene ſo beliebten Parterrewohnungen
zu denen man aus dem Garten nur eine oder zwei Stufen zu ſteigen hat
Auch bei denjenigen Kranken denen das Treppenſteigen ſchwer wird oder
gar unmöglich iſt ſoll man lieber Wohnungen in der erſten Etage
wählen wenn auch das Hinaufführen oder Tragen Schwierigkeiten mit
ſich bringt Aber eine feuchte oder kalte Wohnung kann die ganze Bade
kur illuſoriſch machen

Gerade im Sommer wo der Körper viel mehr ſchwitzt iſt das Tragen
der Leinwand auf dem bloßen Körper ebenſo ungeſund wie unſauber und
man kann ja eine leichtere Unterkleidung wählen als man ſie im Frühling
und Herbſt trug Man wähle lieber die Kleidung leicht anſtatt die Unter
kleidung fortzulaſſen Jnsbeſondere iſt dies bei Kindern zu beachten die
ſich im Laufen ſchnell erhitzen und ſich dann wenn ſie ausruhen da die
Leinwand die Schweißtropfen nicht aufſaugt in ihrem eigenen abgekühlten
Schweiß leicht erkälten Bei Kindern iſt endlich ſerner wohl darauf zu
achten daß ſie ſich nicht auf der Straße auf Steinfließen und Steinbänke
ſetzen daß ſie bei Laufſpielen nicht kalte Getränke nehmen ſich nicht erhitzt
in kühle Torwege ſtellen oder ſetzen zum Ausruhen

Was im Eingang von der größeren Unvorſichtigkeit der Menſchheit
im Sommer geſagt iſt gilt ganz beſonders auch von den Kindern die
ſich in der warmen Jahreszeit deshalb leichter Krankheiten und Schäden
zuziehen weil wir ſie mehr aus unſerer Obhut geben müſſen und leichter
geben dies nicht auch leichtfertig geſchehe muß immer wieder an
geraten werden

Jſt alles dies gegen den Beſuch der Badeorte im Juni geſagt worden
ſo darf aber auch das angeführt werden daß man im Juni eine beſſere
Auswahl der Wohnungen hat und einen geringeren Andrang zu den
Quellen und Bädern was insbeſondere bei den zur Nervoſität neigenden
Kranken von großer Bedeutung iſt

Jm Allgemeinen iſt für die Geſundheitspflege im Juni noch zu ſagen
daß man Zu tut bei Beginn der wärmeren Jahreszeit den Fleiſchgenuß
einzuſchränken und das Schwergewicht auf die friſchen Gemüſe EierMehlſpeiſen n und Soſt zu legen Freilich iſt bei ſtärkerem
Genuß von Gemüſe und Obſt auch die Getränkezufuhr zu beſchränken
Gerade bei Kindern die ſich im Sommer viel im Freien bewegen iſt
das Schwergewicht auf die vegetariſche Koſt zu legen weun anch die
Ernährung nicht ar rn durch dieſe geſchehen ſoll

Die Kleidung ſoll im Sommer bei alt und jung eine leichte und
womöglich helle ſein Das heißt aber nicht etwa daß man mit Beginn
der warmen Jahreszeit die wollene oder baumwollene Unterkleidung ablege

Landwirtſchaft
Die Weizengallmücke iſt bei ſtarkem Auftreten imſtande den

Körnerertrag eines Feldes ganz erheblich zu ſchmälern und verdient infolge
deſſen eifrig bekämpft zu werden Die Schwärmjzeit derſelben fällt in die
Monate Juni und Juli Die Eier werden in Weizen oder Roggenährenabgelegt Die Larven leben von den ſaftigweichen Feuchthieten und laſſen

letztere nicht zur Entwickelung gelangen Gegenmittel beſtehen im tiefen
Unterpflügen der Stoppeln zeitigen Ausdreſchen der Körner ſowie Zer
ſtörung des Abfalles

Heuen bei Regenwetter Hält bei der Heuernte regneriſches
Wetter an dann iſt in regenfreien Stunden öfteres Umſetzen der Schober
nicht zu unterlaſſen um der Fäulnis vorzubeugen Bei kühlerer Witterung
kann man auch künſtlich eine Wärmeerzeugung herbeiführen nämlich da
durch daß man das gemähte Gras in bis abends liegen läßt
und es ſodann in kleine Haufen bringt Bis zum nächſten Tage erhitzt
ſich das in ſolchen Häufchen liegende Gras ſo ſtark als wenn es von der
Mittagsſonne beſchienen worden wäre dadurch wird viel Feuchtigkeit aus
dem Graſe geſchieden und der Reſt entweicht ſobald die Häufchen zerſtreut
werden Dieſe Manipulation wird am nächſten Tage wiederholt es
werden aber dann doppelt ſo große Schober gemacht bis endlich einige
Stunden Sonnenſchein genügen um vollends Trockenheit des Heues her
beizuführen

Gute Wieſen mit entſprechendem Kalkgehalte verraten uns die
auf ſolchen üppig gedeihenden Kleearten und Wickpflanzen Da wo dieſe
Pflanzen zwar häufig vorkommen aber nicht freudig gedeihen wollen
müſſen wir hier und da einmal mit einem kalk und agſchreichen Kompoſt
düngen um deren Wachstum zu befördern denn ſie gehören den kalk
bedürftigen Pflanzen an Die Herbſtzeitloſe iſt zwar kein beſonderer Boden
anzeiger aber ſie iſt weder auf zu naſſen noch auf zu trockenen Boden
arten zu finden Sie iſt uns aber immer läſtig und kann nur durch
e Ausziehen der Pflanzen bei ſeuchter Frühjahrswitterung oder

urch frühzeitiges Heuwerben bevor der Same reif wird mit Erfolg be
ſchränkt werden Wir bezeichnen jene Wieſen auf welchen wir die Herbſt
zeitloſe reichlich vertreten finden mit dem Ausdrucke friſche Wieſen ſie
leiden nicht an zu großer Feuchtigkeit aber auch nicht an Trockenheit

Anſer Haus und Zimmergarten
Bei der großen Fruchtbarkeit der Tomaten lohnt nur die

frühe Ernte im freien Lande Die zeitige Ernte r t aber von früher
Pflanzung ab vor der die meiſten Gärtner allerdingä aus Furcht vor

m r

Spätfröſten zurückſchrecken Sie laſſen ſie lieber bis zum Eintritt warmer
Witterung in den kleinen Töpfen ſtehen ohne zu bedenken daß in dieſen
aus Mangel an Nahrung ein Wachstumsſtillſtand eintritt der die Ernte
bedeutend verzögert Deshalb iſt dieſes Verfahren durchaus verkehrt beſſer
wäre es wenn ausgepflanzt würde Ein Schutz gegen Fröſte iſt leicht
hergeſtellt und lohnt die Arbeit durch gute Preiſe

Gegen den Apfelwickler Das Spritzen der Aepfel und Birn
bäume mit Vordelaiſer Brühe muß unverzüglich nach dem Abfallen der
Blütenblätter vorgenommen werden dadurch tötet man etwa 75 85 Proz
der eben ihr Zerſtörungswerk beginnenden Würmer Später ſind die
Baumbänder anzubringen welche etwa 44 Prozent der eingeſponnenen
Raupen fangen Geht mit dieſen beiden Methoden planmäßig Hand in
Hand die Vernichtung der in den Obſtbäumen eingeſponnenen Schädlinge
und die Vernichtung der im Fallobſt befindlichen Würmer ſo hat der
gewiſſenhafte Obſtzüchter alles getan was er nach dem Stande der heutigen
Wiſſenſchaft zur Vernichtung des Apfelwicklers tun kann

Strohſeile an Obſtbäumen Auf dem Lande in den Hausgärten
ſieht man noch zu oft die Obſtbäume mit Strohſeilen gebunden Dieſes
Material iſt aber auf die Dauer nicht für den Obſtbaum bezw die Früchte
nützlich Wenn auch das Stroh feſt ineinander und durcheinander ge
dreht iſt dennoch wird das Band durch die verſchiedenen Witterungsein
flüſſe locker und es entſtehen Spalten und Lücken Dieſe Spalten und
dieſe brüchigen Stellen in dem Baumband ſind aber die Lieblingsplätze
der Jnſekten Jm Sommer benagen ſie entweder die Blätter oder die
Rinde und die Früchte und im Winter ſuchen ſie dann in dieſen Stroh
ſeilen ihr Winterquartier Jm nächſten Frühjahr aber verlaſſen ſie ihr
Winterquartier um von neuem ihr Zerſtörungswerk zu vollbringen Da
anderes Material zum Anbinden der Obſtbäume genug im Handel iſt ſo
ſollten die Strohſeile mehr und mehr verſchwinden

Gemüſeſamen die an Ort und Stelle geſät werden können
Spinat Kohl Steck und Mairüben Porree Karotten Möhren Radieschen
Rettich verſchiedene Gewürzkräuter als Thymian Pfefferkraut u a
ebenſo werden Bohnen und Erbſen gelegt

Gegen den Meltan der Roſen und Obſtpflanzen iſt unterſchweflig
ſanres Natron anzuwenden Gegen Roſt rig man die Roſen abends
mit einer Löſung von grüner Seife die in Waſſer ſtark verdünnt iſt
Morgens vor Sonnenaufgang iſt mit klarem Waſſer zu überbrauſen

Roſen pflanzt man im Frühjahr nie im Herbſt Es gelingt
die Herbſtpflanzung ja nicht ſelten indeſſen ſtellt ſie ein Riſiko vor denn
im Herbſt geſetzte Pflanzen erfrieren und faulen viel leichter als Frühjahrs
pflänzlinge

Levkojenausſaat Bei derſelben iſt auf gute doch nicht zu fette
Erde zu ſehen denn letztere erzeugt kranke Wurzeln Bis zum Aufgehen
des Samens iſt für ein regelmäßiges Feuchthalten der Erde zu ſorgen
nach dem Aufgehen iſt aber nur ſo viel Waſſer zu reichen als nötig
Auch Licht und Luft müſſen die Pflänzchen bekommen

Will man im Winter blühende Reſedas haben ſo ſäet man
ſolche im Mai oder im Juni in einen Topf mit nahrhafter Erde an
läßt nach dem Auſgehen der Samen nur etwa fünf Pflanzen ſtehen ſo
werden dieſe im kalten Raume oder zwiſchen den Doppelfenſtern des
Wohnzimmers ſicher den ganzen Winter hindurch blühen

Naupenbvertilgung Die meiſten Mittel welche man gegen dieſe
den Gärten und Feldern ſo nachteiligen Tiere vorgeſchlagen findet ſind
erfolglos Das ſicherſte beſteht darin zeitig im Frühjahr die Raupen
neſter ſorgſam abzuſchneiden und zu verbrennen im Sommer aber die
weißen Schmetterlinge mit dem bekannten Schmetterlingsnetze wegzufangen
und die Kohlpflanzen fleißig zu unterſuchen um die an der untern Seite
der Blätter klebenden Eier zu zerdrücken ſowie die ſchon ansgekrochenen
Raupen abzuleſen und zu zertreten Sind die Stachelbeerbüſche von
Raupen angefallen ſo legt man abends einige Tuchlappen zwiſchen die
Zweige derſelben und kann man dann früh morgens die unter ihnen
verſammelten Raupen leicht töten Auch an Obſtbänmen pflegen ſich die
Raupen abends in Geſellſchaften in Aeſten zu verſammeln um ſich
nachts gegenſeitig zu erwärmen

Weinban und Kellermirktſchaft
Zucht der Tafeltrauben am Spalier Nachdem der Weinſtock

im allgemeinen große Lockerheit des Bodens verlangt ſo muß das
Grundſtück welches zu dieſer Kultur benützt werden ſoll tief rigolt werden
und dies um ſo tiefer je härter und undurchläſſiger der Untergrund iſt
Ohne Rigolen iſt kein Weinbau und ganz beſonders der moderne d h
der mit amerikaniſchen Unterlagen möglich Vor dem Rigolen verſchaff
man ſich einen ziemlich großen Vorrat von Kompoſt Straßenkehricht
kurzem Stroh überhaupt alles was im Boden verweſen und denſelben
lockern kann Dieſe Lockerungsſtoffe werden beim Rigolen mit der Erde
gut vermiſcht Die einzelnen Rebenſtöcke ſollen in einem Abſtande von 2
bis 3 Metern geſetzt werden je nachdem die Sorten ſchwach oder ſtark
wüchſig ſind Ungemein zuträglich iſt es um die Reben Ende September
in vermittelſt eines Erdbohrers gemachte Löcher verdünnte Jauche zu

ießen und ſodann dieſelben mit guter Kompoſterde wieder zu verſchließen
lußerdem ſoll der Boden jedes zweite Jahr mit altem Kompoſtdünger

entweder im Oktober oder im Frühjahre gedüngt werden Die Stöcke
ſollen licht gehalten und in den erſten fünf Jahren mit Trauben nicht
überladen ſein Zu dieſem Zwecke werden an denſelben in der zweiten
Hälfte des Monats Mai bis anfangs Juni die ſchwächeren Triebe ſamt
den Trauben weggeſchuitten und die Reben vor der Blüte entgeizt damit
die Blüten mehr Licht und Luft bekommen Bei ſtarktriebigen Sorten
kürzt man zu dieſem Zwecke auf ein Auge ein

Kinderpflege und Erziehung
o Schwämmchen ſind kleine Bläschen die ſich auf der Mundſchleim

haut entwickeln und nachdem ſie aufgegangen ſind ſich in graufarbene
Geſchwürbildungen umwandeln zuweilen treten ſie in großer Zahl auf
und breiten ſich bis zum Schlunde aus z ihrem Zuſtande der Ein
ſachheit ſind ſie ein leichtes Unwohlſein ſelbſt zuſammenfließend werden
ſie ſelten bedrohlich oder geſährlich Jhre Dauer iſt gewöhnlich fünf oder
ſechs Tage Behandlung Es werden verſüßte Getränke gereicht und die
kranken Teile werden mit einem von Leinwand gemachten und in mit
Roſenhonig gekochtes Gerſtenwaſſer oder in eine Abkochung von Ratanhia
wurzel gelauchten Pinſelchen beſtrichen Sind die Kinder äbgeſchwächt
ſo kann ihnen mit Erfolg Sirup von Jodeiſen oder China gegeben werden

Geſundheitspflege
Mittel zur Verſchönerung des Teints Benzostinktur 10 Gr

Roſenwaſſer 100 Gr Hiervon einen Eßlöffel auf eine Schale Waſſer
drei bis viermal täglich das Geſicht damit waſchen

Coza Pulver Ein angebliches Mittel gegen die Trunkſucht
Jn Oeſterreich hat man dem CozaSchwindel ſehr ſchnell ein Ende ge
macht Das Miniſterium des Jnnern hat die koſtſpieligen Probeſendungen
dieſes angeblich unfehlbaren Mittels gegen die Trunkſucht ſoweit ſie
mit Nachnahmegebühren belegt waren durch die Poſt nicht zuſtellen und
außerdem die Zeitungsnummern mit dem bewußten Schwindelinſerat kon
ſiszieren laſſen Als Herſteller des Cozapulvers wird der Däne Ove Nielſen
genannt der wegen ſchwindelhafter Haarwuchsanzeigen zu einer längeren
Freiheitsſtrafe verurteilt wurde und nach England flüchtete Jn neuerer
Zeit bezeichnet ſich das h auch als Zoa Jnſtitut Hoffentlich
trägt die ſtete Aufklärung über die Wirkung der alkoholiſchen Getränke
immer mehr dazu bei ſolchen Schwindelfirmen dauernd das Handwerk
zu legen

Für die Küche
Kraftbrühe für Krauke Man ſchneidet ein halbes Kilogramm

Ochſenfleiſch in kleine Würfel gießt drei Obertaſſen kaltes Waſſer darüber
läßt es eine Viertelſtunde ſtehen und kocht dann das Fleiſch 1 Stunden
bis die Brühe bis auf eine Taſſe Flüſſigkeit eingekocht iſt und gibt es
dem Kranken heiß zu trinken Mit geröſteten Semmelſchnitten oder leichtem
Gebäck bildet es ein leichtes und nahrhaftes Frühſtück 2

Käſewindbeutel Liter Waſſer 66 Gramm Butter etwas Sal
aufkochen laſſen 200 Gramm feines trockenes Mehl hineingerührt bis
die Maſſe vom Geſchirr löſt Erkalten laſſen Dann nach und na
4 ganze und 2 Gelbeier nebſt einigen Löffeln geriebenem Parmeſanläſe
ſowie 1 Meſſerſpitze weißen Pfeffer zugefügt Ein Teelöffel in heißes Bag
fett getaucht nußgroß von der Maſſe abgeſtochen unter fleißigem Schütteln
ſchnell gebacken Eine handvoll geleſene friſche ungewaſchene Peterſilie
ebenfalls ausgebacken dazu angerichtet

Kalbslungenmus Waſche die Lunge in warmem Waſſer lege ſie
1 Stunde in ſriſches Waſſer Bringe Waſſer um Kochen füge Salz zu
lege die Lunge hinein koche bis ſie weich iſt Nimm ſie heraus überputze
ſie wiege ſie ziemlich fein Röſte 3 r Mehl in Butter oder Felt
mit einer feingeſchnittenen Zwiebel gelb fülle mit der Lungenbrühe auf
füge etwas Eſſig Zitronenſchale und 1 Meſſerſpitze Pfeffer zu dann die
gewiegte Lunge laſſe einmal aufkochen

Weinbowle mit Apfelſine Man reibt eine Apfelſine auf Zucker
ab ſchneidet drei Viertel des Apfelſinenfleiſches in Stücke zuckert ſie mit
je 70 Gr Zucker auf die Flaſche Wein gießt 4 Flaſchen Moſelwein auf
das erwähnte Quantum des Apfelſinenfleiſches und verſetzt die Vowle

mit Eis
Faſanenſuppe Einen gut gereinigten älteren Faſan umwickele man

mit Speck und brate ihn in ſchäumender Butter recht ſaſtig worauf man
ihn auskühlen läßt das Bruſtfleiſch ablöſt und dieſes bei Seite ſtellt da
gegen das Gerippe mitſammt den Kenlen zuſammen recht fein ſtößt In
einem Topf läßt man 2 Löffel Palmin zergehen ſchwiht eine geriebene
größere Karotte etwas rohen Schinken ein Bündel Peterſilie ein Lorbeer
blatt einige Nelken und Pfefferkörner und einige Sellerieſcheiben hell
braun ſchüttet die zerſtoßenen Knochen hinzu und läßt alles mit 2 3
Liter kräftiger Fleiſchbrühe unler fortgeſetztem Ausſchäumen dreiviertel
Stunde langſam kochen worauf man die Brühe durchgießt mit etwas
Salz Maggiwürze Cayennepfeſfer und einem Glaſe Scherry würzt und
über das in Würfel geſchnittene Bruſtfleiſch anrichtet

Hammelleber Eine ſchöne friſche Hammelleber ſchneidet man in
Scheiben beſtreut dieſe mit Pfeffer und Salz wälzt ſie in Mehl und
bratet ſie in heißem Olivenöl auf beiden Seiten braun Vorher hat man
eine Tomatenſauce bereitet hält ſie in einer flachen Kaſſerolle heiß und
legt die Leberſcheiben ſowie ſie die Pfanne verlaſſen hinein doch darf
die Sauce nicht mehr kochen Sowie die Leber gebraten ſchwenkt man
die Kaſſerolle üm daß jede Scheibe mit der Sanuce bedeckt iſt richtet die
Leber an und gibt den Reſt der Sauce extra dazu

Leberſchnitten 280 Gramm Kalbsleber werden gewaſchen ab
gehäntet und mit 1 Zwiebel etwas Zitrone Peterſilie und einem Stück
chen Mark ſehr fein gewiegt Nun rührt man 50 Gramm Butter mit
2 Eidottern ſchaumig befeuchtet 2 gute Handvoll Semmelbröſel mit Milch
gibt dieſe ſowie die gewiegie Leber den Schnee der 2 Eiweiß und do
benötigte Salz dazu beſtreicht eine kleine Form mit Butter füllt die Maſſe
fingerdick ein und läßt ſie ſchön gelb backen
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